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OP-Lagerung - OP-L

Der OP-Bereich gehört zu den kosten- und ressourcenintensivsten Organi-
sationseinheiten eines Spitals oder einer Klinik, unabhängig von der Grösse. 
Die OP-Lagerung nimmt in der Betreuung der Patientinnen und Patienten 
eine zentrale Rolle ein. 

Eine auf die Patienten abgestimmte Kommunikation, die korrekte und sichere 
Lagerung aber auch rechtliche Aspekte sind Themen, welche in diesem Lehr-
gang vermittelt werden. 

Der Lehrgang wird in Kooperation mit der Vereinigung für leitendes OP-Per-
sonal und OP-Management (LOPS) sowie den Universitätsspitälern Bern 
(Insel Spital) und Basel durchgeführt.  Der Unterricht wird durch ausgewiese-
ne Expertinnen und Experten gestaltet.

Zielgruppe Mitarbeitende im Bereich OP-Lagerung

Voraussetzungen Mindestens 6 Monate Berufserfahrung in der OP-Lagerung mit 
einem Arbeitspensum von 50% oder mehr.

Handlungs-
kompetenzen

Bei den Lehrgängen Perioperative Assistenz und OP-Lagerung 
handelt es sich um Weiterbildungen ohne formalen Bildungs-
abschluss. Ein erfolgreicher Abschluss dieser Weiterbildungen 
berechtigt nicht dazu, am OP-Tisch zu Instrumentieren. Diese 
Kompetenz liegt einzig und ausschliesslich bei Diplomiertem OP-
Fachpersonal.
Im Lehrgang OP-Lagerung erwerben Sie die nötigen Kompeten-
zen, um Patientinnen und Patienten während des Aufenthalts 
im OP-Trakt selbstständig oder in Delegation zu versorgen und 
eigenverantwortlich und/oder in Delegation in der Zusammen-
arbeit mit anderen Berufsgruppen zu versorgen. Zusammen mit 
dem Operationsteam stellen Sie die Patientensicherheit sowie die 
perioperativen Prozesse sicher. 

Dozierende Fachpersonen mit ausgewiesener Weiterbildung und fundierter 
Praxis. Details unter www.hplus-bildung.ch 
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Inhalte •	 Hygiene und Infektionsprävention
•	 Medizintechnik ausgerichtet auf OP-Lagerung
•	 Fachmodule (Viszeralchirurgie, Urologie, Orthopädie, etc.), 

Schwerpunkt OP-Lagerung
•	 Rechtliche Aspekte
•	 Qualitätssicherung im OP

Methoden Der Unterricht ist nach den Grundsätzen der Erwachsenenbildung 
gestaltet. Methodische Arbeitsweise: Kurzreferate, Plenumsdis-
kussionen, Einzel- und Gruppenarbeiten. Die eigenen Frage-
stellungen aus der beruflichen Praxis werden miteinbezogen und 
diskutiert.

Hinweise Präsenzunterricht findet bei H+ Bildung in Aarau statt. Exkursio-
nen sind im Universitätsspital Basel und im Insel Spital Bern oder 
anderen Orten vorgesehen. 

Abschluss Nach erfolgreichem Abschluss der beiden Modulprüfungen und 
90% Anwesenheit im Unterricht erhalten die Teilnehmenden ein 
Zertifikat von H+ Bildung und LOPS.
Prüfungswiederholungen sind einmalig möglich und werden mit 
CHF 150.- Gebühren in Rechnung gestellt. 

Dauer 25 Tage

Kosten CHF 6'500.–
Lehrgangskosten (inkl. Dokumentation und Prüfungsgebühr, ohne 
Reisekosten, Unterkunft und Verpflegung)

Lernzeit 25 Tage Präsenzunterricht mit zwei Modulprüfungen, 1 Tag Fach-
gespräch und praktische Prüfung und individuelle Selbstlernzeit 

Daten Die Unterrichtstage sind auf unserer Webseite publiziert.
https://hplus-bildung.ch/op-l
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Perioperative Assistenz - OP-POA

Der OP-Bereich gehört zu den kosten- und ressourcenintensivsten Organi-
sationseinheiten eines Spitals oder einer Klinik, unabhängig von der Grösse. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich der Perioperativen Assistenz 
nehmen für eine erfolgreiche Operation eine zentrale Rolle ein. 

Eine auf die Patienten und das gesamte Operationsteam abgestimmte Kom-
munikation, der korrekte und sichere Umgang mit Medizinprodukten aber 
auch rechtliche Aspekte sind Themen, welche in diesem Lehrgang vermittelt 
werden. 

Der Lehrgang wird in Kooperation mit der Vereinigung für leitendes OP-Per-
sonal und OP-Management (LOPS) sowie den Universitätsspitälern Bern 
(Insel Spital) und Basel durchgeführt.  Der Unterricht wird durch ausgewiese-
ne Expertinnen und Experten gestaltet.

Zielgruppe Mitarbeitende im Bereich der perioperativen Assistenz

Voraussetzungen Mindestens 6 Monate Berufserfahrung in einem Operationssaal 
mit einem Arbeitspensum von 50% oder mehr.

Inhalte •	 Hygiene und Infektionsprävention
•	 Medizintechnik ausgerichtet auf OP-Perioperative Assistenz
•	 Fachmodule (Viszeralchirurgie, Urologie, Orthopädie, etc.), 

Schwerpunkt Perioperative Assistenz
•	 Rechtliche Aspekte
•	 Qualitätssicherung im OP

Methoden Der Unterricht ist nach den Grundsätzen der Erwachsenenbildung 
gestaltet. Methodische Arbeitsweise: Kurzreferate, Plenumsdis-
kussionen, Einzel- und Gruppenarbeiten. Die eigenen Frage-
stellungen aus der beruflichen Praxis werden miteinbezogen und 
diskutiert.
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Handlungs-
kompetenzen

Bei den Lehrgängen Perioperative Assistenz und OP-Lagerung 
handelt es sich um Weiterbildungen ohne formalen Bildungs-
abschluss. Ein erfolgreicher Abschluss dieser Weiterbildungen 
berechtigt nicht dazu, am OP-Tisch zu Instrumentieren. Diese 
Kompetenz liegt einzig und ausschliesslich bei Diplomiertem OP-
Fachpersonal.
Im Lehrgang Perioperative Assistenz (OP-POA) erwerben Sie die 
nötigen Kompetenzen, um alle Abläufe und Tätigkeiten in einem 
Operationssaal zu kennen. Sie sind für einen reibungslosen Ab-
lauf der Operation sowie die Sicherheit der Patientinnen und 
Patienten während des Aufenthalts im OP-Trakt mit allen anderen 
involvierten Berufsgruppen verantwortlich.  Zusammen mit dem 
Operationsteam stellen Sie die Patientensicherheit sowie die peri-
operativen Prozesse sicher. Hierzu sind die im Umgang mit den 
Medizinprodukten und den medizinischen Geräten im Operations-
saal vertraut. 

Hinweise Präsenzunterricht findet bei H+ Bildung in Aarau statt. Exkursio-
nen sind im Universitätsspital Basel und im Insel Spital Bern oder 
anderen Orten vorgesehen. 

Dozierende Fachpersonen mit ausgewiesener Weiterbildung und fundierter 
Praxis. Details unter www.hplus-bildung.ch 

Abschluss Nach erfolgreichem Abschluss der beiden Modulprüfungen und 
90% Anwesenheit im Unterricht erhalten die Teilnehmenden ein 
Zertifikat von H+ Bildung und LOPS.
Prüfungswiederholungen sind einmalig möglich und werden mit 
CHF 150.- Gebühren in Rechnung gestellt. 

Dauer 25 Tage

Kosten CHF 6'500.–
Lehrgangskosten (inkl. Dokumentation und Prüfungsgebühr, ohne 
Reisekosten, Unterkunft und Verpflegung)
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Lernzeit 25 Tage Präsenzunterricht mit zwei Modulprüfungen, 1 Tag Fach-
gespräch und praktische Prüfung und individuelle Selbstlernzeit 

Daten Die Unterrichtstage sind auf unserer Webseite publiziert.
https://hplus-bildung.ch/op-poa

AGB / 
Datenschutz

Lesen Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und
unsere Datenschutzerklärung unter: www�hplus-bildung�ch/agb

Informationen Weitere interessante Seminare fi nden Sie auf unserer Webseite
www�hplus-bildung�ch


